
424 Karl Zeumer.

Das vierte Concil von Toledo, welches am 5. December 
633 eröffnet wurde, trägt das Datum: ‘anno tertio regnante 
d. n. gl. principe Sisenando, die Non. Dec., era DCLXXI’. 
Der 5. December 631 muss danach dem 1. Jahre Sisenands 
angehört haben, so dass seine Epoche in die Zeit vom 
6. December 630 bis 5. December 631 fällt. Diese Grenzen 
stimmen mit allen übrigen Angaben überein.

Die Berechnung der Regierungszeiten der einzelnen 
Könige von den festen Stützpunkten aus mittels der Zeit­
angaben des Katalogs wird in diesem Abschnitt nicht nur 
durch das Schwanken dieser Angaben selbst, sondern noch 
besonders dadurch erschwert, dass wir nicht erfahren, ob 
von der Liuva II. beigelegten Regierungszeit ein Theil, 
und welcher Theil mit der seines Nachfolgers Witterich, 
der sich bereits bei Lebzeiten Liuvas in einem Theile des 
Reiches der Herrschaft bemächtigte, zusammenfiel, und 
dass wir ebenso wenig erfahren, wie viel von der für Rec­
careds II. Königthum angegebenen Zeit noch in die Regie­
rungszeit seines Vaters Sisebut fiel.

Wir versuchen zunächst, von dem feststehenden End­
punkte des Abschnittes, dem Antritt Tulgas am 20. Dec. 
639, aus zum Ziele zu gelangen.

Die Hs. A giebt die Regierungsdauer Chintilas auf 
A. III, m. VII’ an, während alle übrigen dafür A. III, 
m. VIIII, d. VIIII’ bieten. Die Angabe in A aber ist irrig, 
weil sich mit ihr von Tulgas Epoche aus als Anfang 
Chintilas der 20. Mai 636 ergeben würde, während Chin­
tila, wie wir sahen, nicht nach dem 4. April zur Regierung 
gekommen ist. Es kann also nur die andere Angabe in 
Betracht kommen, und aus ihr ergiebt sich, wenn Tulgas 
Antrittstag zugleich als Endtag Chintilas gerechnet ist, 
der 12. März 636 als Anfang Chintilas.

638 J. 11 M. 20 T. (= 639 Dec. 20).
3 „ 9 „ 9 ,,

635 J. 2 M. 11 T. (4- 1) = 636 März 12.

Auch für Sisenand ziehen wir die Lesart der meisten 
Hss. A. IIII, m. XI, d. XVI’, als die genauere, der von A: 
A. V’, als der sichtlich abgerundeten, vor. Wieder unter 
der Voraussetzung, dass der Endtag Sisenands mit dem 
Antrittstage des Nachfolgers zusammenfällt, erhalten wir 
so als Sisenands Epoche den 26. März 631.

635 J. 2 M. 12 T. (= 636 März 12).
- 4 , 11 „ 16 „

630 J. 2 M. 25 T. (+ 1) = 631 März 26.


